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PROGRESSIVE-LINE Flex –  
smarte Chirurgie für  
implantologische Spezialisten



PROGRESSIVE-LINE. 
Souverän in allen Knochenqualitäten.1, 2

Die PROGRESSIVE-LINE Implantate sind konsequent darauf ausge- 
richtet, hohe Primärstabilität auch in sehr weichem Knochen oder in 
Extraktionsalveolen zu erreichen.1, 2 Basierend auf den klinisch bewähr
ten und anwenderfreundlichen Innenverbindungen der CAMLOG® und 
CONELOG® Implantate3, 4 verfügen sie über viele weitere Designfeatures, 
um kritische Situationen2 zu meistern und Abläufe effizienter zu machen. 

Der apikal konische Implantatkörper sowie das progressive, ausladende 
Gewindedesign sorgen für eine gezielte Primärstabilität bei patienten
freundlichen Behandlungskonzepten wie Sofortimplantation und -ver
sorgung.1, 2 

Für zusätzlichen Halt, auch bei begrenzter Knochenhöhe2, sorgt ein 
krestales Verankerungsgewinde. Dafür wurde das Gewinde in den 
krestalen Bereich des Implantats weitergeführt und modifiziert. Das 
Implantat erreicht hohe Primärstabilität ohne Umwege und punktet in 
vielen klinischen Situationen wie:

	 Weicher Knochen
	 Sofortimplantationen
	 Sofortversorgungen 
	 Sofortbelastungen
	 Bei begrenzter Knochenhöhe1, 2

Features – Implantatmakrodesign

CONELOG® PROGRESSIVE-LINE Implantat

Sägezahngewinde mit  
verbreiterter Flankenhöhe

	 Tief eingreifende Gewindeflanken 
	 Optimierte Verteilung axialer Kräfte1  
	 Gezielte Knochenkompression1

Gewinde bis zum Apex

Ideal für Sofortimplantationen1, 2

Parallelwandiger Bereich

Konischer Bereich

	 Exzellente Primärstabilität  
	 Reduzierter Durchmesser in Bereichen  
    mit wenig Knochen1, 2

Krestales  
Verankerungs- 
gewinde 

Für zusätzlichen Halt bei  
begrenzter Knochenhöhe2

Kontur Profilbohrer
PROGRESSIVE-LINE Flex

Promote® plus Oberfläche

Bewährte gestrahlte,   
säuregeätzte Oberfläche



Das Chirurgie-Set PROGRESSIVE-LINE Flex –
zeiteffiziente Protokolle

Smarte Chirurgie für implantologische Spezialisten

	 Das smarte Tray beinhaltet alle chirurgischen Instrumente  
	 für die Implantatbettaufbereitung nach dem Flex-Bohrprotokoll.

	 Ein Bohrer PROGRESSIVE-LINE Flex pro Durchmesser bedeutet 		
	 Zeitersparnis bei mehreren Implantaten unterschiedlicher Länge. 

	 Effizienz nicht nur in der Chirurgie, sondern auch bei der  
	 Reinigung und Bestellung

	 Ein Chirurgie-Set für CAMLOG® und CONELOG®  
	 PROGRESSIVE-LINE Implantate

	 Zusätzliche Steckplätze 
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Das CAMLOG® und CONELOG® PROGRESSIVE-LINE Implantatportfolio

Durchmesser der prothetischen Plattform (mm)
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Das Implantatportfolio der 
CAMLOG® und CONELOG® PROGRESSIVE-LINE

Das smarte Chirurgie-Set für  
implantologische Spezialisten  

Im krestalen Knochen muss die Aufbereitung  
standardmäßig durch den Profilbohrer erfolgen,  
um Kompressionen des Knochens zu vermeiden.

Die PROGRESSIVE-LINE Implantate sind klinisch erprobt und wissen
schaftlich fundiert. Klinische Behandlungskonzepte sind vielfältig – um 
dem differenzierten Bedarf von Chirurgen, Prothetikern und Zahntech­
nikern in jeder Hinsicht zu entsprechen, steht ein umfassendes Implan
tat- und Prothetikportfolio für ganz unterschiedliche Rekonstruktionen 
zur Verfügung. 

+



	 Gleiche Drehzahl wie Bohrer PROGRESSIVE-LINE Flex (durchmesserabhängig)
	 Keine Änderung der Drehrichtung notwendig 

Das PROGRESSIVE-LINE Implantat spielt seine Stärken vor allem im 
weichen Knochen aus − ohne zusätzliche Behandlungsschritte (wie z. B. 
die Anwendung von Osteotomen). Dabei ist das Bohrprotokoll äußerst 
flexibel und kann auf die jeweilige klinische Situation angepasst werden. 
Das Bohrprotokoll kann in Abhängigkeit der vorliegenden Knochen
qualität gewählt werden. So kann beispielsweise bei vorwiegend spon
giösem Knochen eine Unterpräparation des Implantatbetts erfolgen. 
Ein Bohrer PROGRESSIVE-LINE Flex pro Druchmesser für alle Implan
tatlängen ermöglicht eine zeiteffiziente Implantatbettaufbereitung bei 
mehreren Implantaten.

Zur Aufweitung der Implantatlager im harten Knochen wird das Bohr
protokoll mit dem Dense bone drill erweitert. Dieser ist in der Anwen
dung genauso einfach wie ein gewöhnlicher Bohrer. Der zusätzliche 
Einsatz des Gewindeschneiders wird empfohlen, wenn in sehr hartem 
Knochen tiefere Eindrehmomente angestrebt werden.

Flexible Bohrprotokolle –  
für eine gezielte Primärstabilität  

Eigenschaften der Dense bone drills

Typ 3 – weicher Knochen

Typ 4 – sehr weicher Kochen

Typ 2 – harter Knochen

Typ 1 – sehr harter Knochen
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Beispielhafte Darstellung eines Ø 3.8 mm / L 13 mm CONELOG® PROGRESSIVE-LINE Implantats 

Das standardmäßige Flex- 
Bohrprotokoll und die Option  
zur Unterpräparation

Zwei-Punkte-Markierung

	 Zur klaren Unterscheidung  
	 des DBD2 vom DBD

	 Der DBD2 ist nicht Bestandteil  
	 des Chirurgie-Sets und  
	 muss separat erworben  
	 werden.

Vier Schneiden

	 Hohe Schneidleistung

	 Knochenspankollektor für  
   	begleitende Augmentation

 

Dunkle Bohrerspitze

Typisch für alle PROGRESSIVE-LINE Bohrer
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Die CAMLOG® Verbindung – 
prothetische Einfachheit

Das Herzstück des CAMLOG® Implantatsystems ist die Tube-in-Tube® 
Implantat-Abutment-Verbindung. Ihre Präzision und das besondere 
geometrische Prinzip mit drei Nocken ermöglichen eine nahezu  
perfekte Kraft- und Momentverteilung und gewährleisten somit eine 
stabile und rotationsgesicherte Verbindung zu den Prothetikkompo
nenten. Die Implantat-Abutment-Verbindung wurde unter Einbezug 
aufwändiger Finite-Elemente-Analysen biomechanisch optimiert. Sie 
hat sich seit vielen Jahren und bei millionenfachen Implantatinsertio
nen bewährt.

Einfache Indexierung durch drei mögliche Positionierungen 
der Abutments

Präzise, mit ausgezeichnetem taktilen Feedback

Platform-Matching und optional Platform-Switching

Definierter vertikaler Anschlag: kein Höhenversatz über den 
gesamten Workflow

Durchmesserreduziertes Implantat (3.3 mm)

Wissenschaftlich dokumentierte Langzeitergebnisse

Die CONELOG® Verbindung – 
konische Präzision3, 4

Das CONELOG® PROGRESSIVE-LINE Implantat eignet sich dank des 
integrierten Platform-Switchings in Kombination mit der präzisen ko
nischen Verbindung und der Promote® plus Oberfläche, die sich bis 
zur 45° abgeschrägten Implantatschulter erstreckt, hervorragend für 
die epikrestale Platzierung.  

Epikrestale oder subkrestale Implantat-Platzierung mit 
integriertem Platform-Switching

Minimierte Mikrobewegungen und überlegene Positions- 
	 stabilität3, 4 im Vergleich zu anderen konischen Implantat-		
	 Abutment-Verbindungen

Integriertes Platform-Switching

Präzise Abformung ohne Höhenversatz

Erweitertes Indikationsspektrum durch 7 mm CONELOG® 		
Implantat sowie durchmesserreduzierte Implantate (3.3 mm)

Evidenzbasierte, klinische Studienergebnisse 
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